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Der 1234 in der Stadt
erspart den Preisvergleich.
Fielmann zeigt Ihnen die ganze Welt der Brillenmode – zum
garantiert günstigsten Preis. Denn Fielmann bietet Ihnen die
Geld-zurück-Garantie. Sehen Sie das gleiche Produkt noch
6 Wochen nach Kauf anderswo günstiger, nimmt Fielmann
die Ware zurück und erstattet den Kaufpreis.

Moderne Komplettbrille
mit Einstärkengläsern, 3 Jahre Garantie. CHF 47.50
Sonnenbrille in Ihrer Stärke
Metall oder Kunststoff, Einstärkengläser,
UV-Schutz, 3 Jahre Garantie. CHF 57.50

www.fielmann.com

Brille: Fielmann. Internationale Brillenmode in Riesenauswahl zum garantiert günstigsten Preis. Mehr als 700x in Europa. 37x in der Schweiz. Auch in Ihrer Nähe: Thun, Bälliz 48, Telefon: 033 2250150. Mehr unter www.fielmann.com

 ANZEIGE

Thun feierte seine Handballstars

«Mir si die Beschte, mir si die
Beschte . . .», skandierte eine
Gruppe Handballfans gestern
Abend auf dem Thuner Rathaus-
platz lautstark, als der Car mit der
Cupsiegermannschaft von Wa-
cker ebenso lautstark hupend
vorfuhr und auf dem Platz gleich
mehrere Ehrendrunden drehte.
Gegen hundert Handballfans wa-
ren gekommen, um die erfolgrei-
chen Thuner Sportler gemein-
sam mit dem Gemeinderat ge-
bührend zu empfangen. «Mir si
die Beschte», tönte es weiter, als
die Mannschaft von Wacker
Thun und ihre Betreuer einer um
den andern den Fuss auf heimi-
schen Boden setzen. Als Wacker-
Capitän Roman Caspar den Cup-
pokal die Höhe stemmte, waren
alle aus dem Häuschen, und die
eine oder andere Bierdusche war
den Fans sicher.

Stapi gratulierte

Im Rathaus war der Apéro bereits
angerichtet. Nebst Bier und Wein
wartete stärkende Pasta. Gekom-
men waren auch die Handballe-
rinnen von DHB Rotweiss Thun,
die am Nachmittag ebenfalls im
Cupfinal gestanden waren, die-
sen aber nicht für sich entschei-
den konnten. «Für Thun war dies
ein aussergewöhnliches Wochen-
ende, ich gratuliere herzlich zu
den tollen Erfolgen», hielt Stadt-
präsident Raphael Lanz fest. Ro-
man Gimmel, Vorsteher der Di-
rektion Bildung, Sport, Kultur,
doppelte nach: «Es ist ein riesiges
Vergnügen, hier mit euch zu fei-
ern.» Die tollen Leistungen seien
beste Werbung für Thun.

Enttäuschung war indes im
Damenteam auszumachen. «Wir
hätten gerne gewonnen, wollten
uns die Feier hier aber nicht ent-
gehen lassen», sagte Spielerin Cé-
line Oberson. Für die Cupsieger
ging es gestern weiter auf dem
Mühleplatz. «Wir werden mal
richtig feiern», meinte Ramon
Caspar. Stefan Kammermann

CUPSIEG Der Thuner Gemein-
derat liess sich nicht zweimal 
bitten: Gestern Abend empfing 
er gemeinsam mit Fans auf 
dem Rathausplatz die beiden 
erfolgreichen Thuner Hand-
ballmannschaften .

Sieger mit Pokal: Die Mannschaft von Wacker Thun mit Stapi Raphael Lanz (l.) und Gemeinderat Roman Gimmel (r.). Bilder Patric Spahni

Siegerinnen der Herzen: Das Team von Rotweiss mit Stapi Raphael Lanz (l.) und Gemeinderat Roman Gimmel (r.). Best Player Lenny Rubin mit Pokal.

Kancz AG 
neu in Thun

Vor drei Jahren erst gründete
Daniel Kancz, eidg. dipl. Wirt-
schaftsprüfer und Bankfachex-
perte, die Kancz AG Consulting &
Treuhand mit Sitz in Bern. Die
Dienstleistungen der Firma sind
umfassend: Sie reichen von der
ganzheitlichen Auslagerung der
Buchhaltung (Outsourcing) ins-
besondere im Bereich von Non-
Profit-Organisationen, Steuer-
deklarationen und -planung und
-optimierung von Privatperso-
nen, Wirtschaftsprüfung, Unter-
nehmensberatung bis hin
zum Interim-Management von
Unternehmen. Er ist überzeugt,
dass das Consulting- und Treu-
handunternehmen auch in Thun
bald schon einen grossen Kun-
denstamm gewinnen kann. «Die
Eröffnung in Thun ist eine Her-
zensangelegenheit», sagt Kancz.

Rachel Schild, MAS in Treu-
hand und Unternehmensbera-
tung und Mitglied der Geschäfts-
leitung, übernimmt die Leitung
der Niederlassung in Thun mit
Unterstützung von Daniel Kancz.
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WIRTSCHAFT Die Kancz AG 
ist in Consulting und Treuhand 
tätig. Die junge Firma mit Sitz 
in Bern hat nach nur drei Jah-
ren bereits ihre Zweignieder-
lassung in Thun eröffnet.

STEFFISBURG

Neue Vizepräsiden-
tin, Parolen gefasst
Die EVP Steffisburg hat eine neue
Vizepräsidentin. Corina Bänzi-
ger übernimmt dieses Amt ge-
mäss einer Mitteilung der Partei 
zur jüngsten Versammlung «für 
einige Jahre und entlastet damit 
Präsident Patrick Bachmann». 
Die EVP Steffisburg fasste zu den 
Abstimmungen vom 12. Februar 
folgende Parolen: Nein zum Na-
tionalstrassenfonds, Ja zur er-
leichterten Einbürgerung sowie 
knapp Nein zur Unternehmens-
steuerreform III. pd
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